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Anwesenheit 
 
 
Sitzungsort:  Dr. Franz-Schütz-Platz 1, 40667 Meerbusch-Büderich, Sitzungssaal  
 
Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 20:18 Uhr 
 
Anwesend  
 
Vorsitzender 
Herr Dieter Spindler Bürgermeister  

 
von der CDU-Fraktion 
Herr Herbert Becker Ratsmitglied Vertretung für Frau Petra Schoppe 

Herr Werner Damblon Ratsmitglied  

Herr Thomas Jung Ratsmitglied  

Herr Leo Jürgens Ratsmitglied  

Frau Renate Kox Ratsmitglied  

Herr Franz-Josef Radmacher Ratsmitglied anwesend bis 19.30 Uhr, TOP 9.1 

Herr Jörg Wartchow Ratsmitglied  

 
von der FDP-Fraktion 
Herr Dr. Wolfgang Hagendorf Ratsmitglied  

Herr Dr. Klaus Schmidt-Menschner Ratsmitglied  

Herr Dr. Bernd Schumacher-Adams Ratsmitglied  

Frau Gesine Wellhausen Ratsmitglied  

 
von der SPD-Fraktion 
Herr Jürgen Eimer Ratsmitglied  

Herr Hans Günter Focken Ratsmitglied Vertretung für Herrn Georg Neuhau-
sen ab 18.30 Uhr; TOP 7 

Herr Georg Neuhausen Ratsmitglied anwesend bis 18.30 Uhr; TOP 7 

Frau Ilse Niederdellmann Ratsmitglied  

 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Jürgen Peters Ratsmitglied  

Frau Dr. Karen Schomberg Ratsmitglied anwesend ab 17.45 Uhr; TOP 3 

 
beratendes Mitglied / Zentrum 
Herr Wolfgang Müller Ratsmitglied  

 
von der Verwaltung 
Frau Angelika Mielke-Westerlage Erste Beigeordnete  

Herr Dr. Just Gérard Technischer Beigeordneter  

Herr Heiko Bechert Fachbereich 1  

Herr Helmut Fiebig Stadtkämmerer  

Herr Thomas Fox Rechnungsprüfungsamt  

Herr Michael Gorgs Pressereferat  

Herr Claus Klein Service Immobilien  
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Herr Ulrich Mombartz Personalrat  

Frau Gabriele Parschau Gleichstellungsbeauftragte  

Frau Heike Reiß Wirtschaftsförderungsreferat  

Frau Bettina Scholten Referat Bürgermeister  

Herr Jürgen Wirtz Zentrale Dienste  

 
Gäste 
Herr Titze   

 
Schriftführer 
Herr Wolfram Olbertz Zentrale Dienste  

 
 
 

es fehlen: 

 
von der CDU-Fraktion 
Frau Petra Schoppe Ratsmitglied  

 
von der UWG-Fraktion 
Herr Christian Staudinger-Napp Ratsmitglied  
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Öffentliche Sitzung  
 

1 Bürgeranregung gem. § 24 GO NRW vom 10.10.2011 zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes 281 / K9n 
Vorlage: ZD/174/2011 
  

Beschluss: 
 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss des Rates der Stadt Meerbusch sieht 
hinsichtlich des planungsrechtlichen Aspektes des Bürgerantrages gem. § 7 Abs. 8 der Hauptsat-
zung der Stadt Meerbusch von einer Beratung ab. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Peten-
ten entsprechend zu unterrichten. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
  
2 Bürgeranregung gem. § 24 GO vom 15. Okt. 2011 bez. der Errichtung eines 

Spielplatzes / kommunikativen Treffpunktes in Meerbusch-Ilverich 
Vorlage: SB11/172/2011 
  

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss des Rates verweist den Antrag gem. § 24 GO NRW an den 
Jugendhilfeausschuss mit der Empfehlung, über die im Rahmen des Antrages vorgebrachte An-
regung zu entscheiden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
  
3 Kriminalpräventiver Rat 

Vorlage: DezII/071/2011 
  

Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss nimmt die Informationsvorlage zur 
Kenntnis.  
Zur Vorstellung des Bereichs „Sicheres Wohnen begrüßt Bürgermeister Spindler den Leiter der 
Polizeiwache Meerbusch, Herrn Titze. 
Herr Titze berichtet anhand eines Folienvortrages sehr ausführlich über die Entwicklung der Ein-
bruchskriminalität in Meerbusch, auch im Vergleich zu den übrigen Gemeinden des Rhein-
Kreises Neuss sowie insgesamt im Land NRW. Des Weiteren stellt er dar welche Möglichkeiten 
bestehen, diese Delikte durch vorsorgliche Maßnahmen zu verhindern und welche Möglichkei-
ten die Polizei ergreift, Delikte zu vermeiden und aufzuklären. Zur Koordination der polizeilichen 
und städtischen Aktivitäten sei eine Arbeitsgruppe „Sicher leben in Meerbusch“ eingerichtet. 
Deren Ziele und Handlungsmöglichkeiten werden dargestellt. Insgesamt sollten sich die Meerbu-
scher Einwohner in ihren Wohnvierteln sicher fühlen, sie sollten zu den Möglichkeiten des Ein-
bruchschutzes beraten werden. Dies gelte ebenso in Bezug auf ihr Verhalten, mit dem sie dazu 
beitragen können, Meerbusch für Kriminelle unattraktiv zu machen. Nach seinem Vortag be-
antwortet Herr Titze einzelne Fragen aus dem Ausschuss. 
Bürgermeister Spindler dankt Herrn Titze für die gute Zusammenarbeit und das Engagement der 
Polizei. 
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Erste Beigeordnete Mielke-Westerlage stellt ein Plakat vor, mit dem auf Veranstaltungen am 22. 
und 28.11. sowie am 01.12.2011 zum Thema „Machen Sie Einbrechern das Leben schwer“ 
hingewiesen wird.  
 
 
 
  
4 II. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt Meerbusch vom 11. April 

1997 
Vorlage: SFI/168/2011 
  

Bürgermeister Spindler erläutert die Notwendigkeit einer Änderung der Hundesteuersatzung, da 
nach einer Entscheidung des Oberverwaltungsgerichts NRW auch hier eine jährliche Bescheider-
teilung an die Hundehalter erforderlich sei. 
 
Ratsfrau Niederdellmann bittet um Vertagung, da ihre Fraktion im Rahmen der Haushaltsbera-
tung beabsichtige, eine leichte Anhebung der Steuersätze zu beschließen. 
 
Ratsherr Peters schließt sich dieser Bitte an. Insbesondere für die Haltung von sog. Kampfhunden 
sei jedoch eine spürbare Erhöhung der Steuersätze sinnvoll. 
 
Im Ausschuss bestehen keine Bedenken gegen eine Vertagung. Eine Beschlussfassung soll in der 
Sitzung am 06.12.2011 erfolgen. 
 
 
 
 
  
5 Integrationskonzept für die Stadt Meerbusch Integrationsrat vom 27. September 

2011, TOP 1 
  

Beschluss: 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss beschließt, die Verwaltung zu beauf-
tragen, einen Antrag auf Fördermittel aus dem Landesförderprogramm Komm-In NRW zur Er-
stellung eines Integrationskonzeptes für Meerbusch unter Beteiligung eines in der kommunalen 
Integrationsarbeit erfahrenen Instituts zu stellen. 
Ferner empfiehlt der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss dem Rat, die entspre-
chenden Mittel im Haushaltsjahr 2012 zur Verfügung zu stellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 
  
6 Beratung des Haushaltes 2012 - Entwurf / 1. Lesung 

  
Beschluss: 
Der Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschuss beschließt, den Entwurf des Haushaltes 
2012 zur weiteren Beratung in die Fachausschüsse zu verweisen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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7 Fortschreibung des Personalentwicklungskonzeptes 
  

Herr Wirtz erstattet anhand eines Folienvortrages einen ausführlichen Bericht zur Umsetzung des 
bisherigen Personalentwicklungskonzeptes und der vorgesehenen Fortschreibung. Der Bericht 
wird vom Ausschuss zustimmend zur Kenntnis genommen. Der Folienvortag ist der Niederschrift 
als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
  
8 Anträge 

  
 
 
 
  
8.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 4. Oktober 2011 bez. Stellenplan 2012 

Vorlage: ZD/026/2011 
  

Unter Hinweis auf die im Rahmen der Änderung des Stellenplans 2012 von Seiten der Verwal-
tung vorgeschlagene Maßnahme ist der Antrag nach Erklärung von Ratsfrau Niederdellmann 
erledigt.  
 
 
 
  
9 Anfragen 

  
 
 
 
  
9.1 Anfrage der SPD-Fraktion vom 4. Oktober 2011 bez. Haushaltsabwicklung 2011 

Vorlage: ZD/002/2011 
  

Herr Fiebig erläutert anhand eines ausführlichen Folienvortrags den Stand der Haushaltsabwick-
lung zum 31.10.2011. Ausdrucke der Folien werden anschließend an die Ausschussmitglieder 
verteilt. Im Ergebnis sei zusammenfassend festzustellen, dass im konsumtiven Bereich die veran-
schlagten Haushaltsmittel planmäßig abfließen. Im investiven Bereich werden die geplanten 
Ausgabenansätze insbesondere bei den Baumaßnahmen bei weitem nicht erreicht werden. Für 
das Jahr 2012 sei daher eine Limitierung des Gesamtansatzes dort auf ca. 12 Mio. € vorgesehen. 
Ein höheres Bauvolumen sei erfahrungsgemäß innerhalb eines Jahres nicht abzuwickeln. 
Hinsichtlich des weit hinter den Ansätzen zurückbleibenden Mittelabflusses im investiven Bereich 
ergibt sich Kritik von Ratsherrn Focken, Ratsfrau Niederdellmann, Ratsherrn Peters und Ratsfrau 
Wellhausen. Nach ihrer Auffassung sei nach den Erfahrungen der Vorjahre absehbar gewesen, 
dass die Haushaltsplanungen in diesem Bereich unrealistisch seien. Dies habe zu einer unnötigen 
Aufblähung des Haushaltes mit allen damit verbundenen Folgen geführt. Zukünftig seien die 
Planungen mit einen realistischeren Maßstab vorzunehmen. Ratsfrau Niederdellmann äußert 
zusätzlich den Wunsch, quartalsweise über die Haushaltsabwicklung detaillierter insbesondere 
im investiven Bereich informiert zu werden. 
Ratsherr Müller fragt nach um eine Hochrechnung des vorgestellten Zahlenwerks mit Stand vom 
31.10.2011 zum Jahresende. Nur so sei eine Jahresbetrachtung möglich und diskutierbar. 
Herr Fiebig erläutert, dass dies nicht Gegenstand der Anfrrage gewesen sei und daher auch nicht 
vorliege.  
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9.2 Anfrage der FDP-Fraktion vom 17. Oktober 2011 bez. Große kreisangehörige 
Stadt 
Vorlage: ZD/005/2011 
  

Bürgermeister Spindler weist darauf hin, dass die Fragestellung bereits ausführlich in der Sitzung 
des Ausschusses am 17.01.2008 behandelt worden sei. insofern verweise er auf die seinerzeitige 
Informationsvorlage und die Niederschrift zu diesem Tagesordnungspunkt, die der Niederschrift 
zur heutigen Sitzung nochmals als Anlage beigefügt werden. Zu den weiteren Fragestellungen 
führt er aus, dass zu den voraussichtlichen Kosten und Einnahmen keine konkreten Angaben 
möglich seien. Die Übernahme einzelner Aufgaben aus dem Gesamtpaket sei nicht möglich. 
Eine Änderung der Kreisumlage sei mit der möglichen Übernahme der zusätzlichen Aufgaben 
nicht verbunden. 
 
 
 
 
  
10 Bericht der Wirtschaftsförderung 

  
Frau Reiß berichtet über die jüngsten Aktivitäten in der Wirtschaftsförderung und beantwortet 
anschließend eine Nachfrage von Ratsfrau Niederdellmann zur Gesamtgröße der Gewerbeflä-
chen und der Größe und Lage der noch freien Flächen, die für eine zukünftige Entwicklung zur 
Verfügung stehen. 
 
 
 
 
  
11 Bericht der Verwaltung 

  
Herr Wirtz berichtet, die Verwaltung sei von der Deutschen Telekom gebeten worden, die Zu-
stimmung zur Aufgabe des Standortes für ein öffentliches Telefon an der Langster Straße zu 
erteilen. Die Telefonzelle dort befinde sich in einen äußerst schlechten Zustand, sie sei defekt 
und seit ca. 1 Jahr nicht mehr genutzt worden. Insofern möchte die Deutsche Telekom den 
Standort aus wirtschaftlichen Gründen aufgeben. Außerdem sei die Telefonzelle derzeit nicht 
erreichbar, da sie hinter dem Bauzaun für den Neubau des örtlichen Feuerwehrgerätehauses 
liege. 
Im Ausschuss besteht Einigkeit, dem Wunsch der Deutschen Telekom nicht zuzustimmen. Der 
Standort sollte vorerst erhalten bleiben. Nach Fertigstellung des Feuerwehrgerätehauses sollte 
nach 1 Jahr nochmals über das Anliegen beraten werden.  
 
 
 
  
12 Termin der nächsten Sitzung: 6. Dezember 2011 

  
 
 
 
  
13 Verschiedenes 
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13.1 Solar-Ladestation für E-Bikes 
  

Ratsfrau Wellhausen regt an, am Verwaltungsgebäude Dr.-Franz-Schütz-Platz eine Solar-
Ladestation für E-Bikes aufzustellen. 
Bürgermeister Spindler gibt hierbei zu bedenken, dass er die praktische Handhabung kritisch 
beurteile, da das E-Bike bzw. der entsprechende Akku während der doch längeren Ladezeit un-
beaufsichtigt im öffentlichen Raum sei. Dies werde sicherlich die interessierten Bürger von einer 
Nutzung abhalten. Die technischen Einzelheiten seien jedoch zu prüfen. Hierüber werde die 
Verwaltung dann entsprechend berichten. 
 
 
 
 
  
13.2 Arbeitskreis Osterath 

  
Ratsherr Eimer bittet um Auskunft, wann der Arbeitskreis Osterath zur weiteren Entwicklung 
und Gestaltung des Ortskern wieder tage. 
Frau Reiß berichtet hierzu, dass die innerhalb des Arbeitskreises eingerichteten Projektgruppen 
getagt hätten und ihre jeweiligen Niederschriften dem Arbeitskreis vorgelegt hätten.  
 
 
 
 
  
 
 
 
Meerbusch, den 23. November 2011 
 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Dieter Spindler 
Bürgermeister 
 

Wolfram Olbertz 
Schriftführer/in 

 
 
 
 
 


